Gottes Lektionen im Leben von Jakob
Bibeltexte:
1. Mose 27; 28-33.
Einleitung:
Zwillinge. Nein, sie sahen sich nicht zum Verwechseln ähnlich aus. Esau war rötlich, ganz rauh wie ein Fell. Auch charakterlich waren sie total unterschiedlich. Esau verkaufte sein Erstgeburtsrecht für ein Linsengericht. „Siehe, ich muss doch sterben; was soll mir da die Erstgeburt?“ Ein unbesonnener Eid um seinen „Hunger“ gleich stillen zu können. So verachtete Esau sein Erstgeburtsrecht. Esau dachte und plante sein Leben nicht für die Zukunft. Und Jakob nützte dies mit List aus.

Jakob „schlüpfte“ in die Rolle seines Bruders Esau. „Die Stimme ist Jakobs Stimme, aber die Hände sind Esaus Hände.“ Der blinde Vater fragte: „Bist du mein Sohn Esau?“ Jakob antwortete: „Ja, ich bin´s.“ Durch List und Lüge brachte Jakob den Esau um den Erstgeburtssegen.
Das heutige Predigtthema: 
Gottes Lektionen im Leben von Jakob
Was der Mensch säht, das wird er ernten? Trifft dies auch im Leben von Jakob zu?
Jakob musste vor seinem Bruder Esau fliehen, weil dieser ihn eines Tages

umbringen wollte. Siehe 1. Mose 27,41.42.43-46.
1. Merke auf Gottes Pläne für dein Leben
Unterwegs von Beerscheba nach Haran hatte Jakob einen Traum in der Nacht. Er sah eine Himmelsleiter. Die Engel Gottes stiegen daran auf und nieder. Gott, der HERR stand ganz oben. Gott offenbart dem Jakob was ER für ihn und seine Nachkommen vorhat. Siehe 1. Mose 28,13-15.
2. Vergiss nicht was du Gott versprochen hast
Hat Jakob erkannt, dass er einen ganz anderen Weg, einen Weg mit Gott gehen soll? Er hat seinen Bruder betrogen. Er war ein Betrüger. Hat er Gott versprochen mit IHM einen klaren Weg zu gehen?

„Und Jakob tat ein Gelübde und sprach:
Wird Gott mit mir sein und

mich behüten auf dem Wege, den ich reise,

und mir Brot zu essen geben 

und Kleider anzuziehen

und mich mit Frieden heim zu meinem Vater bringen,

so soll der HERR mein Gott sein.

… und von allem, was du mir gibst, will ich dir den Zehnten geben.“ Verse 20-22

Gott erinnert Jakob an sein Gelübde, an sein Versprechen. Siehe Kap. 31,13.
Jakob kommt in Haran an. Begegnung am Brunnen. Er sieht drei Herden Schafe auf dem Felde und einen Brunnen. Er sieht Rahel mit den Schafen ihres Vaters. Sie hütete die Schafe ihres Vaters. Jakob wird aktiv. Siehe 1. Mose 29,10-13. Und er küsste Rahel und weinte laut …

Die erste Begegnung mit seinem zukünftigen Schwiegervater war sehr herzlich.

3. Vergiss nicht was es bedeutet selbst betrogen zu werden
Nach einem Monat … Siehe 1. Mose 29,14-20.

Laban hatte zwei Töchter; die ältere hieß Lea, die jüngere Rahel.

Aber Leas Augen waren ohne Glanz, Rahel dagegen war schön von Gestalt und von Angesicht. 

Und Jakob gewann Rahel lieb …

So diente Jakob um Rahel sieben Jahre, und es kam ihm vor, als waren’s einzelne Tage, so lieb hatte er sie.

Und Jakob sprach zu Laban: Gib mir nun meine Braut; …

Am Morgen aber, siehe, da war es Lea. 
Sein Schwiegervater gab ihm die „falsche“ Frau. 

Warum hast du mir das angetan? 

Warum hast du mich denn betrogen?

Dachte Jakob an seine List, seinen Betrug an Esau?
Laban hat den Lohn von Jakob zehnmal verändert. 

4. Du sollst für andere ein Segen sein

Jakob möchte wieder nach Hause, in sein Land ziehen. Er redet mit Laban darüber.

Laban zu Jakob: „Ich spüre, dass mich der HERR segnet um deinetwillen. Bestimme den Lohn, den ich dir geben soll.“ Kapitel 31,27.

Siehe Verse 29-31.Er aber sprach zu ihm: Du weißt, wie ich die gedient habe und was aus deinem Vieh geworden ist unter mir.
Du hattest wenig, ehe ich herkam; nun aber ist´s geworden zu einer großen Menge, und der HERR hat dich gesegnet auf jedem meiner Schritte. Und nun, wann soll ich auch für mein Haus sorgen? ...

Er aber sprach: Was soll ich dir dann geben?

Jakob: Aussondern alle gefleckten, bunten und schwarzen Schafe und bunte und gefleckte Ziegen.

Laban willigt ein.

… Daher wurde der Mann (Jakob) über die Maßen reich, so dass er viele Schafe, Mägde und Knechte, Kamele und Esel hatte. (Vers 43)

Jakob verstand einiges von Schafszucht. Aber genügte dies? Was steckt dahinter? Ist Gottes Weisheit in dieser Sache im Spiel? Siehe Kap. 31,11.12.
Wer von Gott gesegnet wird, Erfolg im Leben hat – da können Neider aktiv werden. Sie reden negativ über uns, sehen uns nicht mehr so lieb an … Siehe Kap. 31,1.2.

5. Sieh die Dinge so, wie sie Gott sieht

„Hebe deine Augen auf und sieh!  …  denn ich habe alles gesehen, was Laban dir antut. Kap. 31,4-11.12.13. Kap. 31,41.42. 

6. Hör auf Gottes Anweisungen

„Und der HERR sprach zu Jakob: Zieh wieder in deiner Väter Land und zu deiner Verwandtschaft; ich will mit dir sein.“ Kap. 31,3. Siehe auch Vers 13. 
7. Geh mit deiner Angst und Nöte zu Gott
Jakob hört: Esau zieht dir entgegen mit 400 Mann. Kap. 32,7.

Da fürchtete sich Jakob sehr, und ihm wurde bange. Vers 8

Jakob ringt im Gebet mit Gott. Er beruft sich auf Gottes Wort. Vers 10.

Er fleht Gott um Hilfe. Vers 12.

Du hast gesagt … Vers 12.

Die Wende … Kap. 33,4.
Leid wird Jakob nicht erspart. Rahel, seine Lieblingsfrau stirbt bei der Geburt von Benjamin, seinem zweiten Sohn.

Seine Söhne bereiten ihm Herzeleid … das Schauspiel des bunten Rockes in Tier Blut getaucht - ein Tier habet Joseph zerrissen.

Aber dann in Wende in Ägypten … Jakob sieht Joseph wieder …
Gottes Lektionen im Leben von Jakob
Diese Bereiche haben wir betrachtet: 
1. Merke auf Gottes Pläne für dein Leben

2. Vergiss nicht was du Gott versprochen hast
3. Vergiss nicht was es bedeutet selbst betrogen zu werden

4. Du sollst für andere ein Segen sein

5. Sieh die Dinge so, wie sie Gott sieht

6. Hör auf Gottes Anweisungen

7. Geh mit deiner Angst und Nöte zu Gott
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